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Vorwort

Dieses Buch fusst auf Begeisterung. Als ich vor Jahren das erste Mal von Lilith
gehört habe, entzündete sich in mir dieser Funke, der bis heute nicht verlo-

schen ist. Nur allzuoft stand ich vor dem Problem, anderen Lilith und die Inhalte des
Schwarzen Mondes nahezubringen. Das ist schwer, denn Lilith können wir nicht lo-
gisch erfassen; bei diesem hilflosen Versuch trifft uns lediglich ihr Spott. Spott er-
zeugt Wunden, und um diese nicht schmerzlich zu spüren, leugnen wir sie, indem wir
sie dem Spötter zufügen. So spotten einige Lilith, indem sie ihre Bedeutung negie-
ren. 

Bilder spotten den logischen Gesetzen. Ich habe Bilder und Geschichten zur
Unterstützung gewählt, um die Welt des Schwarzen Mondes anschaulicher zu ma-
chen. Vielleicht helfen sie, Lilith einzubilden, das heisst, dass wir sie uns erschliessen,
indem wir uns hinein-bilden. Es ist wichtig, dass wir beiden Respekt einräumen: un-
serer Logik und unseren Bildern. Um zwei langfristig zusammenzuführen, müssen
sich beide geachtet fühlen, ist ein Gleichgewicht notwendig. Kippt das Gleichge-
wicht, so kippt die Beziehung, wie uns der Mythos von Lilith und Adam zeigt. 

Ich stütze mich häufig auf die Mythologie. Wenn wir Mythos als ein lebendiges
Bild unserer inneren Welt verstehen und annehmen können, sind wir auf dem Weg
zu wirklichen Veränderungen. Herman Weidelener meint, für unsere Kultur sei der
Mythos des Alten Testamentes an manchen Stellen wesentlicher als der griechische;
der alttestamentarische Mythos habe für das religiöse Leben des abendländischen
Menschen mehr Gewicht. In Mythen aus dem Mittelmeerraum kommt die Dunkel-
heit schlecht weg. Der südliche Mensch hat Angst vor der Dunkelheit. Er geht mehr
vom Tag, vom Licht aus. «Ein Mythos, in dem nun die Dunkelheit schlecht weg-
kommt, also zu der Qualität der Hölle, des Bösen erniedrigt wird, vollzieht eine
Kränkung in der Seele des Menschen, der mit ihr lebt.»1 Das Weibliche wird mit der
Dunkelheit gleichgesetzt. Unterliegt es also nicht zwingend einer Kränkung durch
die Mythen, die wir pflegen? Die nordische Mythologie schätzt die Dunkelheit und
hört auf das Weibliche. Es ist bezeichnend, dass diese Mythen in Vergessenheit ge-
raten sind. Der nordische Mythos schweigt und ist so gesehen auch noch mehr My-
thos. Doch er beginnt allmählich den griechischen und hebräischen zurückzudrän-
gen. Ist das ein Zeichen dafür, dass die Dunkelheit auch geschätzt werden will, dass
das Weibliche zunehmend seinen Raum zurückfordert?

Die Geschichte von Lilith und Adam ist ein alter hebräischer Mythos. Einer,
den ich gerne weiter schreiben würde. Ich verwende ihn in diesem Buch, um den ur-
alten Geschlechterkampf aufzuzeigen. Das Auftauchen von Lilith zeigt, dass das
Ende des Mythos neu eingebildet werden will. Die Aktualität des Schwarzen Mon-
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des zeugt ebenfalls davon, dass Verdrängtes integriert werden möchte. Die patriar-
chalen Werte wackeln. 

Sie können mir vorwerfen, dass ich mich der griechischen Mythologie bediene,
also sehr «patriarchaler» Mythen, um einen alten patriarchalen, hebräischen Mythos
zu bearbeiten bzw. um Ihnen das Weibliche und den Schwarzen Mond nahezubrin-
gen. Das hat folgende Gründe. Der eine ist: Auch ich bin natürlich ein Kind des Pa-
triarchats und finde mich folglich in den Mittelmeermythen besser zurecht. Dieser
Grund gefällt mir nicht so sehr. Der andere gefällt mir besser; ich finde es schön,
«den Teufel mit Beelzebub auszutreiben». 

Im astrologischen Teil habe ich Mythen und Geschichten aufgegriffen, die ich
bereits in einer Artikelserie in Astrologie Heute veröffentlicht habe. Mir haben vie-
le Leser bestätigt, dass sie sich mit diesen Geschichten gut identifizieren konnten.
Aus diesem Grund habe ich sie wieder verwendet. Ein wesentlicher Teil des Buches
wäre ohne die Fülle von Informationen und Mitteilungen persönlicher Erfahrungen
von Klienten und Kursteilnehmern nicht möglich gewesen. Danke schön! Ein be-
sonders herzliches Danke noch an jene, die mir erlaubt haben, ihre Geschichten für
Fallbeispiele zu verwenden. Ein weiteres Danke an Ethel Vogelsang für ihren Zu-
spruch, «mein Ei auszubrüten»; sie hat mir Mut gemacht. Dass ich ihn nicht wieder
verloren habe, dafür sorgten die Menschen in meinem Umfeld – allen voran Petra.
Danke schön! 

Hannelore Traugott
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